
Weg von der Haltestelle Chlodwigplatz zum Freien Werkstatt Theater, 
Adresse: Zugweg 10, 50677 Köln 
 
 
Der Chlodwigplatz ist ein Knotenpunkt für mehrere Bahn- und Buslinien und mit vielen  
Fußgänger:innen. Wir empfehlen, für den Fußweg von der Bahnhaltestelle zum Freien 
Werkstatt Theater dieser Beschreibung zu folgen; Dauer etwa 10 Minuten. Außerdem 
empfehlen wir eine Begleitung, da einzelne Wegepunkte als verwirrend wahrgenommen 
werden könnten. 
 
Wir starten am Chlodwigplatz, und zwar am oberirdischen Ausstieg der Stadtbahnlinien 
15 und 16. Aus der Innenstadt kommend gehen Sie gegen Fahrtrichtung bis zum 
Bahnsteigende, dort senkt der Bahnsteig sich ab. Am abgesenkten Bahnsteigende 
erreichen Sie ein Feld von sich kreuzenden Leitlinien; dort wenden Sie sich um 90 Grad 
nach links. 
 
Mit der Stadtbahn aus Richtung Süden kommend gehen Sie in Fahrtrichtung weiter bis zum 
Bahnsteigende, auch hier eine Absenkung. Beim Erreichen des Feldes sich kreuzender 
Leitlinien wenden Sie sich nach links und überqueren die Gleise. Achtung: Es gibt hier kein 
akustisches Signal. 
 
Sie überqueren jetzt den Zebrastreifen und halten sich schräg rechts. Orientieren Sie sich 
an der Häuserfront linker Hand und folgen Sie dieser. Achtung: Außengastronomie, es 
stehen Tische und Stühle auf dem Gehweg. Rechnen Sie mit vielen Fußgänger:innen und 
Menschen, die Ihren Weg kreuzen. 
 
Sie erreichen ein Noppenfeld, das Sie überqueren; dann leicht links halten und an der 
Häuserfront orientieren. Es folgt ein weiteres Noppenfeld, das Sie ebenfalls überqueren. 
Sie kommen an einem REWE-Markt mit zwei Ein- und Ausgängen und Warenauslage auf 
dem Bürgersteig links vorbei. 
 
Sie erreichen ein Linienfeld, das eine Bushaltestelle markiert. Sie finden an diesem leicht 
rechts versetzt eine Gitterrinne, der Sie bis zum Ende folgen können. Danach wieder an 
der linken Häuserfront halten und geradeaus weiter gehen. Auf dem Gehweg rechts und 
links wiederum einige Tische und Stühle einer Außengastronomie. 
 
Die Häuserfront endet. Es geht geradeaus weiter, wieder an Tischen und Stühlen vorbei, 
die linksseitig auf dem Bürgersteig stehen. Rechtsseitig ein Fahrradständer. 
 
Es folgt ein Noppenfeld, das eine Überquerung der Bonner Straße markiert. Sie wenden 
sich rechts und überqueren den Zebrastreifen, in Straßenmitte eine Querungshilfe. 
 
Nach Erreichen der gegenüberliegenden Straßenseite finden Sie auf dem Gehweg ein 
Noppenfeld. An dessen Ende wenden Sie sich um 90 Grad nach links und gehen auf dem 
breiten Bürgersteig einige Schritte geradeaus. Zur linken Hand steht ein hoher Baum mit 
einer großflächigen, unbefestigten und unebenen Baumscheibe. 
 



Nach wenigen Schritten überqueren Sie eine schmale Straße, die Elsaßstraße. Nach der 
Überquerung sofort nach rechts wenden und auf dem Bürgersteig an der linken 
Häuserfront orientieren. Sie befinden sich jetzt im Zugweg. 
 
Achtung: Die Bürgersteige im Zugweg sind zur Straßenseite durch Poller begrenzt. 
 
Der Häuserfront folgen. Es folgt zur Sommerzeit rechts und links auf dem Bürgersteig 
Außengastronomie; rechts außerdem zwei Baumbeete. 
 
Geradeaus gehen bis zu einer Straßeneinmündung, dies ist die Einmündung der 
Ohmstraße in den Zugweg. Hier um 90 Grad nach rechts wenden und den Zugweg 
überqueren. Achtung: Nach Überquerung auf dem Bürgersteig ein Fahrradständer, 
außerdem Poller. Sie gehen auf eine Häuserfront zu, dort wenden Sie sich nach links und 
folgen der Front wenige Schritte bis zu einer Toreinfahrt zur Rechten. 
 
Achtung: In der Mitte der Toreinfahrt steht ein Poller, rechts und links des Portals sind in 
geringer Höhe Abweiser angebracht, die in den Fußraum hineinragen. Sie gehen durch 
die Einfahrt, die rechts und links durch niedrige Kantsteine begrenzt wird, und erreichen 
den Innenhof. 
 
Im Hof angekommen, gehen Sie leicht schräg rechts auf die Eingangstür des Theaterfoyers 
zu. Die Tür lässt sich mittels einer Klinke nach außen öffnen, falls sie nicht bereits 
offensteht. 
 
 
Diese Wegbeschreibung ist im Rahmen des Projektes „bespoke“ von Jana Griess, Mio und 
Yasha Müller entstanden. Stand: August 2024 
 


